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Hintergrundinformation: 

Auch im ländlichen Bereich ist Gewalt gegen Frauen laut der Kriminalstatistik leider anstei-

gend. Aus diesem Grund sind Frauenberatungsstellen ein sehr wichtiger Teil zur Beratung 

und Unterstützung von Frauen, die selbst und deren Kinder körperlicher oder seelischer 

Gewalt ausgesetzt sind. Frauenberatungsstellen stellen hierbei nicht selten existenziellen 

Schutz für die Betroffenen dar. 

Die Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage 2695 beschäftigt sich mit den För-

derungen des Kreises Heinsberg, da in diesem Kreis ein Anstieg der Gewalt gegen Frauen 

seit 2016 um 19% zu verzeichnen ist. 

Die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und Mädchen hat die Landesregierung zum 

frauenpolitischen Schwerpunkt erklärt und unterstützt präventive Maßnahmen mit ihrem 

Landesaktionsplan „NRW schützt Frauen und Mädchen vor Gewalt“. 
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